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Stadtverordneten Sitzung
Halle am 25 Februar 1878

Anwesend waren 32 Mitglieder entschuldigt waren für
die Dauer der ganzen Sitzung die Herren C R Riebeck
Reg, R Gneist Fabrikant Lwowski Direktor Walter von
S Uhr ab Hr Baumeister Schulze von e Uhr ab Hr
Banquier Steckner von 7 Uhr ab Hr Prof Frehtag Nach
träglich ist noch Hr Sachs für die vor acht Tagen abgehal
tene Sitzung zu entschuldigen Der Magistrat war ver
treten durch die Herren Oberbürgermeister v Voß Stadt
rath Jordan Stadtrath Rothe Baurath Schultz Stadtrath
Helm Stadtrath Zernial

Vor Eintritt in die Tagesordnung hatte sich Hr Sani
tätsrath Dr Hüllmann das Wort erbeten In der am Frei
tag abgehaltenen Gerichtssitzung in der Angelegenheit gegen
Hrn Dr Hertzberg und Gen sei seitens des Hrn Präsiden
ten des Gerichtshofes ein Zweifel geltend gemacht ob in
dem Ausdruck verflossen in Verbindung mit dem früheren
Hrn Stadtbaurath Driesemann eine Beleidigung enthalten
sein könne Er Redner erkläre hiermit daß seinerseits nicht
im mindesten beim Gebrauch dieser Bezeichnung vor acht
Tagen die Absicht vorgelegen habe etwas Geringschätziges
oder Beleidigendes gegen den Hrn Bauinspektor Driesemann
zu äußern Sei das Wort auch nicht schriftgebräuchlich so
sei es schlechterdings doch korrekt Nochmals erkläre er daß
ihm keine Beleidigung gegen den genannten Herrn vorge
schwebt habe Uebrigms hätte er gewünscht daß sein Name
nicht genannt wäre in einem Prozesse dessen Existenz er stets

tief beklagt habe
1 Der Antrag des Magistrats die Kosten zur An

schaffung von Baugeräthschaften im Betrage von 550
zur Erbauung einer Bude auf dem städtischen Lagerplatze im

Betrage von 250 zu bewilligen wurde vom Referent
Hrn Maurermeister Müller befürwortet Die Geräthe sind
6rd und Steinkarren Setzwage Nivellirkrenz c also Gegen
stände wie sie von den Arbeitern nicht mit zur Stelle ge
bracht sonvern vom Arbeitgeber geliefert werden müssen
Bisher beHals man sich mit einer leihweisev Überlassung
andererseits hatten aber auch die betreffenden Unternehmer
für diese Artikel zu sorgen Da nun der Hr Stadtbaurath
solche Arbeiten die früher vergeben worden vielfach unter
eigner Regie vornehmen läßt so schien die Beschaffung der
genannten u a Gegenstände unabweisbar Die zu erbauende
Bude soll das Handwerkszeug aufnehmen und auch dem
beaufsichtigenden Wächter ein Unterkommen bieten

Hr Wolff regte die Frage an wie die Gegenstände
beaufsichtigt und herausgegeben werden sollten und ob dafür
die Anstellung eines Beamten nöthig sein würde Hr Müller
bemerkt daß ein Wächter noch nicht da täglich aber Arbeiter
auf dem Platze anwesend seien deren einer die Aufsicht führen
könne Hr Wolff begnügte sich hiermit nicht da die Arbeiter
öfter wechselten und eine genaue Kontrole über die Geräthe
somit nicht geführt werden könne Er wünschte zu wissen
ob der Magistrat für die sichere Aufbewahrung der zu be
schaffenden Gegenstände bürge

Da ein Magistratsmitglied welches die gewünschte Aus
kunft hätte geben können noch nicht zugegen war so stellte
Hr Banquier Bethcke einen Vertagungsantrag bis zur näch
sten Sitzung womit sich die Versammlung einverstanden
erklärte

2 Es folgt die Feststellung des Etats der Wasser
werkskasse pro 1 April 1878/79 Referent Hr Pfaffe Der
Etat schließt ab mit dem Betrage von 177,798 69
also einem Mehr von 1103 54 gegen das Jahr 1877/78
in Einnahme und Ausgabe Der Referent bemerkt daß
auf den Kopf der Bevölkerung für Lieferung des Wassers
für Privatzwecke als für die öffentlichen als Fontainen Ka
nalspülen c ein Kostenbetrag von 1 33 H käme eine
Summe die in der That als sehr gering zu bezeichnen sei

Hr Fabrikant Gräb wies auf die Nothwendigkeit hin
eine genaue Kontrole über den Wasserbedarf und die Was
serverschwendung in den einzelnen Haushaltungen und son
stigen gewerblichen Anlagen zu haben und bemerkt daß er
sich einen diesbezüglichen Antrag für später vorbehalte Die
Genehmigung des Etats wurde durch die Versammlung
ausgesprochen

3 Der vorgelegte Beleuchtungsetat pro 1 April
1878/79 wurde nach dem Referat des Hrn Pfaffe eben
falls genehmigt Der Etat enthält u A eine Ausgabe für
42 im Laufe dieses Jahres anzulegende Laternen Dieselben
vertheilen sich folgendermaßen Die Karlsstraße erhält 11
die Wörmlitzerstraße 2 Ludwigstraße 11 der Böllberger
Weg 7 und die Thorstraße 11 Laternen Hr Dr Richter
stellte den Antrag dem Gaskuratorio die Beschaffung von
Laternen für die Beesener Straße Baderei Zinksgartenstraße
westliche Lindenstraße vom Königsthor bis zur Lindenstraße
und die obere Wilhelmsstraße zur Erwägung anheim zu
geben Auch dieser Antrag wurde von der Versammlung

angenommen
4 Hr Maurermeister Müller erstattete den Bericht

der Kommission welche in Folge eines Beschlusses der Ver
sammlung gewählt war um sich über die Einrichtung des
seiner Zeit in extenso besprochenen Tonnenshstems an Ort
und Stelle zu unterrichten In die Kommission war außer
dem Referent Hr Sanitätsrath Hüllmann gewählt welche
beiden Herren in Begleitung des Hrn Stadtbaurath zunächst
in Leipzig die dortigen Einrichtungen besichtigten Diese hielt
die Kommission nicht für sonderlich empfehlenswerth und
begab sich nach Heidelberg woselbst sie die kleinsten als auch
größten Einrichtungen in Begleitung des Vorsitzenden der
dortigen Aktiengesellschaft für das Abfuhrwefen in Augen

schein nehmen konnten Es stellte sich heraus daß die
Kosten durchaus nicht so bedeutende seien als man hier
glaubte Dieselben beliefen sich für Abfahren einer Tonne
auf 20 H wo mehrere Tonnen zugleich entfernt werden
konnten reducirte sich dieser Betrag auf die Hälfte Ferner
war die Wechfelung der Tonnen nicht so häufig nöthig als
man seiner Zeit hier befürchtete In den gewöhnlichen
Hausständen m denen man aus circa 8 Personen rechnet
ist nur alle 6 8 Tage eine Beseitigung nothwendig
Ferner hat man dort eine Einrichtung getroffen die eine
längere Benutzung derselben Tonne möglich macht indem
man je zwei derselben verbindet und so den zur Aufnahme
bestimmten Raum erweitert Der Bericht dem der Referent
nur einige Skizzen entnahm ist in extenso an den Magistrat
gelangt Die Versammlung nahm hiervon Kenntniß

Lotterie
Berlin 23 Februar 1878

Ohne Gewähr
Bei der heute beendigten Ziehung der 4 Klasse

157 königlich preußischer Klassenlotterie fielen

1 Gewinn g 450000 auf Nr 25117
2 Gewinne s 15000 auf Nr 22917 54064
3 Gewinne Ä 6000 auf Nr 10380 14455 43133
50 Gewinne 5 3000 auf Nr 4724 5066 5154

7761 7762 7771 8755 12733 13714 14045 15058
17728 19989 21481 23311 25298 25655 27920 32099
35024 38146 39954 41673 42252 42827 43208 45300
47466 50821 51625 51742 53734 54889 55439 55690
56082 57714 59571 64643 65414 69154 69183 70424
73514 76717 88522 93004 94233 94382 94409

49 Gewinne a 1500 auf Nr 82 447 2110 3964
4886 7279 7729 8503 13893 16360 17744 18386
18743 24262 24548 25043 27359 29543 35251 35546
36295 36876 46627 52997 53434 56373 57633 57698
57709 58985 64535 65836 67769 68552 68584 72788
75338 76095 79097 79605 80263 81309 82374 83837
84257 86152 90303 91783 94120

61 Gewinne 5 600 auf Nr 914 1710 3956
4141 5332 5605 7089 7442 12446 13191 15480 15556
15804 17745 18430 18638 21282 23328 23466 24585
25366 26356 27009 31431 32934 33397 38841 40003
40697 40727 49048 50079 50669 50687 52294 52387
52618 53211 54341 57689 60819 62344 63242 63810
64489 67713 70291 70315 73528 74239 74764 79249
79293 80003 80634 81837 85526 86223 87660 90265
94133

Literarisches
Brockhaus Kleines Conversations Lexikon dritte

vollständig umgearbeitete Auflage mit zahlreichen Karten und
Abbildungen dieses vor kurzem begonnene durch seine Reich
haltigkeit praktische Einrichtung und niedrigen Preis epoche
machende Unternehmen ist neuerdings um zwei Hefte das
vierte und fünfte fortgeschritten und damit bis zum Artikel
Bathorh gelangt Die beiden Hefte enthalten wieder über

3200 Artikel An artistischen Beigaben bringen sie Die
Götter und Heroen der griechischen Mythologie Doppel
blatt zwei Tafeln Eisenbahn und Straßenlokomotiven ver
schiedener Konstruktion eine Karte von Italien in Farbendruck
Doppelblatt und auf zwei Tafeln die hauptsächlichsten

Pferderassen Dem Werke fernern gedeihlichen Fortgang
wünschend wiederholen wir daß es verdient sich in Jeder
manns Händen zu befinden der Preis von 30 Pfennig für
das Heft ist ein geradezu staunenswerth billiger

Die von Ernst Eckstein redigirte im Verlage von
Joh Fr Hartknoch in Leipzig erscheinende Deutsche Dich
terhalle bringt in ihrer 4 Nummer folgenden interessan
ten Inhalt Gedichte von Konrad von Prittwitz Gaffron
Karl Woermann Julius Hart Helene von Hülsen Ferdi
nand Meyer Ralf zum Berge Werner Schönermark Ste
phan Milow Neue Gedichte von Hieronymus Lorm
Besprochen von Albert Moeser Das Nibelungenlied
Von Franz Hirsch Schluß Vermischtes Offener
Sprechsaal Briefkasten Wir machen wiederholt dar
auf aufmerksam daß die Deutsche Dichterhalle nicht nur
den anerkannten Größen unserer Literatur sondern auch sol
chen Dichtern und Schriftstellern von Talent offen steht die

einen Namen sich erst erwerben wollen

Vermischtes
Auf eine in verschiedenen Blättern aufgenommene

Oeffentliche Erklärung welcher eine Anpreisung beispiel
los billiger Meerschaum Waaren in Wien folgte hatte ein
Industrieller in Meerane einem in Wien anfhältlichen Freund
Auftrag gegeben zur näheren Erforschung der Sachbewand
niß das angegebene Verkaufslokal des Wiener Verkäufers
aufzusuchen Daraus hin hat der Auftraggeber die Antwort
erhalten daß es sich hier jedenfalls nur um eine Spekulation
auf die Leichtgläubigkeit des Publikums handle Erstlich
hat der Gewährsmann durchaus nicht ein Verkaufslokal
sondern einen eher allem Andern ähnlichen Raum gefunden
in welchem einige Schachteln umherstanden sodann aber auf
die Anfrage nach Meerschaum Waaren die Antwort erhalten
es ist Alles nach dem Auslande verkauft Von einem in

demselben Hause wohnenden Drechsler wurde weiter die
Auskunft gegeben daß das Konsortium die Maare die
beiläufig bemerkt kaum die Hälfte des selbst billigen Preises
werth sei nur deshalb nach dem Auslande verkaufe weil
die Rücksendung weit unwahrscheinlicher sei als beim Verkaufe
in Wien oder näher dabei gelegenen Orte Selbst die Polizei

sei auf das Treiben des Konsortiums aufmerksam gemacht
worden habe aber nicht einzugreifen vermocht sondern mit
leidig die Achseln gezuckt

Dresden 23 Februar Gestern ward in der Albert
vereins Lotterie der erste Hauptgewinn das silberne Tafel
service Werth 36,000 für die Nummer 193,590 gezogen
Der glückliche Gewinner ist ein Lehrer in Golzau an der
Nordsee Ein komischer Zufall hat den neulich gezogenen
4 Hauptgewinn das meißener Porzellanservice wieder nach
Meißen geführt ein dort wohnender Loosinhaber wir
hören ein Beamter der königl Porzellanmanufaktur hat
es gewonnen

Rom 19 Februar Die Voce della Verita meldet
eine Reihe von Einzelheiten über das Testament des ver
storbenen Papstes denen wir Folgendes entnehmen Das
Testament Pius IX ist eigenhändig von ihm auf elf Blättern
geschrieben und fand sich in einer Schublade seines Schreib
tisches vor Auf dem ersten dieser Blätter beginnt der Ver
storbene mit einer rührenden Anrufung der Dreifaltigkeit
der Mutter Gottes und seiner Schutzheiligen deren Beistand
er für seine Todesstunde anruft Es folgen dann die bereits
bekannten Bestimmungen über den Ort an welchem er be
graben zu werden wünscht und über das zu setzende bescheidene

Grabmal Pius IX hinterläßt sodann seine Bibliothek dem
Seminario Romano Pio und seine zumeist aus ascetischen
Büchern bestehende kleinere Bibliothek vermacht er dem von
ihm bei der heiligen Stiege errichteten Konvente der Passto
nisten Die ältesten und treuesten Diener seiner Umgebung
erhalten hierauf Legate und einige Prälaten und Mitglieder
seines Hofstaates verschiedene Andenken Die von ihm beses
senen Reliquien überweist er den beiden Lipfanotheken des
Vikariats und seines Sakriits Es folgen weitere Vermächt
nisse an die Basiliken und Kathedralen denen er sei es
als Papst sei es als Bischof oder Priester näher stand
Die vaticanische Basilika und jene vom Lateran die Kollegiat

kirche von Santa Maria in Via Lata und die Kathedralen
von Sinigaglia Jmola Gaeta und endlich San Giacomo
in Ehili erhalten werthvolle Andenken Es wird dann auch
der Kardinäle Simeoni Mertel und Monaco La Valletta
gedacht und nachdem er hierauf in mehreren der erwähnten
elf Blätter besonders über sein Privatvermögen und die
Güter des heiligen Stuhles verfügt widmet er die letzten
drei Blättchen jenen Monarchen und Fürsten von welchen
er im Laufe seines Ponüfikats besondere Beweise kindlicher
Abnegation und Anhänglichkeit erhielt

Was das Geschäft kostet Eine englische Zeitung
macht folgende Mittheilungen über verschiedene bekannte eng
lische und amerikanische Industrielle Hollowah zahlt jährlich
mehr als 350,000 für Anpreisung seiner Pillen Moses und
Sohn geben jährlich 120,000 für Annoncen aus eben
soviel die Firma Rowland und Sohn zu Gunsten ihres
Makassaröls und Dr de Fongh für seinen Leberthran Um
die von ihnen konstruirten Betten bekannt zu machen an
noncirenHeel und Sohn jährlich für 70,000 der Schnei
der Nicholls hat jährlich 60,000 Annoncenkosten zu zah
len und es giebt noch sehr viele Geschäftsleute die für das
Geschäft eben so viel oder noch mehr ausgeben Madame
Tussand zahlt der Omnibusgesellschast Atlas monatlich
gegen 1200 dafür daß sie ihre Reklamen an den Wa
gen ankleben lassen darf Alle aber übertrifft der Chemiker
Humboldt in New Aork dessen Annoncen jährl 1,200,000
kosten An einem Tage zahlte er für eine einzige Annonce
9000 Während des Secessionskrieges als die politischen
Nachrichten den Platz in den Zeitungen für sich in Anspruch
nahmen bot Humboldt dem New Iork Herald für eine
einzige Seite 12,000 und wurde abgewiesen Trotz
dieser großen Unkosten muß es sich doch lohnen denn Hollo
wah ist mehr als zwanzigfacher Millionär und alle obenge
nannten Leute sind reich wie Krösus

Wetterbericht vom 25 Februar
8 Uhr Morgens

Das Barometer ist fortdauernd allgemein besonders im
südlichen Skandinavien gefallen Die anhaltend westli
chen Winde treten im Streifen von den Shetlands bis zum
finnischen Busen stark bis stürmisch sonst fast überall leicht
auf mit größtentheils trübem und unverändert mildem Wet
ter nur in Lappland ist plötzlich wieder strenger Frost ein
getreten Haparanda meldet Nordlicht

Sprechsaal
Um der Polizei Vorschrift zu genügen und überhaupt

aus Sinn für Reinlichkeit und Ordnung ist jeder Bürger
verpflichtet sein Trottoir und den vor seinem Hause liegen
den Fahrdamm rein zu erhalten Um so Wünschenswerther
wäre es daher daß auch die städtischen Kehrstellen dem ent
sprechend rein gehalten würden So steht zum Beispiel auf
dem schmalen holperigen Fußstege der Moritzbrücke fortwäh
rend zollhoher Schlamm daß es kaum möglich ist ungefähr
det darüber hinzukommen ja es pafsirte Einsender dieses
gestern Vormittag darauf auszugleiten grade in dem Augen
blicke als ein Wagen nebenbei vorüberfuhr und ist es daher
sehr zu verwundern daß dieserhalb noch kein Unglück durch
Uebersahren an dieser Stelle entstanden Da nun wohl
später die Brücke neu hergestellt und verbreitert werden soll
so wäre es mindestens doch wünschenswerth daß bis zu
diesem Zeitpunkt aus Reinlichkeit gesehen würde

Ein täglicher Passant



Frauen Berein zur Armen und Krankenpflege
Donnerstag den 28 d Mts Abends 6 Uhr im Aolks

schul Saale Vortrag des Herrn Professor Dr Kraus über
Leben und Pflauzeulebeu

Eintrittskarten zu dieser Vorlesung zu 1 sind in der
Buchhandlung von Schrödel H Simon Marktplatz 23
zu haben dieselben sind am Eingang des Saales abzuge
ben während die Abonnementsbillets vorzuzeigen sind

Der Vorstand
Aus Halle und Umgegend

Civilstand Meldung vom 23 Februar
Aufgeboten Der Zeugschmied P Döring und H

Trotha Ackerstraße 3 Der Schmied H Zwarg und E
Tänzer Holzplatz 4

Eheschließungen Der Schlosser Ch Häusch und
C Hammelmann Psänuerhöhe 1 Der Schuhmacher F
Fähse Giebichenstein und A Pfund Mittelwache 14
Der Klempner O Wieprecht gen Zahn Giebichenstein und
A Burckhardt Geiststraße 50

Geboren Dem Posamentier G Barth ein S,
Schmeerstraße 14 Dem Glasermeister Th Dießner
ein S Weidenplan 3b Dem Lehrer C Rothländer
ein S Breitestraße 3b Dem Restaurateur R Muscu
lus eine T, Schulberg 1 Eine unehel T Entb Jnst

Eine unehel T gr Brauhausgasse 18 Dem Kessel
schmied C Kaufmann ein S Kutschgasse 2

Gestorben Der Registrator Franz Wilhelm Hem
pel 52 I 10 M 5 T Herzlähmung Niemeyerstraße 6

Der Buchbiudermeister Friedrich Gottlob Otto Henckel
49 I 5 M 25 T, Lungenschwindsucht Thorstraße 6
Des Zimmermann A Lorenz Ehefrau Dorothee geb Hins
dorf 48 I 10 M 2 T, Tuberkulose der Lunge Martins

gasse 1 7 Der Arbeiter Jakob Hägebarth 61 I 10 M
14 T Herzbeutelentzündung Strafanstalt Der Barbier
Max Nitzfchke 25 I 1 M 20 T Stickfluß Leipziger
straße 46 Des Bremser W Ortheh S Karl 9 M
24 T Darmentzündung Schülershof 8

Meldung vom 25 Februar
Aufgeboten Der Tischler A Fetting und W Schmidt

Luckengasse 4s,

Eheschließungen Der Handarbeiter F Donath
und W verw Mönnich gr Schloßgasse 1 Der Barbier
H Töpfer StumSdorf und A Böttger am Kirchthor 7

Geboren Dem Receptor A Teßmann ein S gr
Klausstraße 28 Dem Kämmerei Assistent M Müller
eine T Henriettenstraße 3 Der Vergolder O Schatz
eine T Ludwigsstraße 1 Dem Handarbeiter E Kramer
eine T Königsstraße 6 Dem Privatsecretär F Nelken
brecher eine T alt Markt 28 Dem Maschinenbauer
Th Bernsdorf eine T Harz 47 Dem Handarbeiter
A Winter ein S Sophienstraße 1 Dem Fleischer
I Bauersfeld ein S Luckengasse 6 Dem Handarbeiter
W Banse ein S Böllbergerweg 5 Dem Handelsmann
C Lange ein S Spitze 27 Eine unehel T Stadt
krankenhaus Ein unehel S Entb Jnst

Gestorben Die Wittwe Rosine Günther geb Strubel
79 I 10 M 5 T Schenkelhalsbruck Stadtkrankenhaus

Des Schneidermeister R Großpietsch S Otto 4 M
12 T Atrophie Steg 8 Ein unehel S 7 Ml T
Atrophie Mauergasse 14 Der Brauer Lorenz Emil
Wagner 29 I 9 M 6 T Meningitis Diakonissenhaus

Des verst Schneidermeister F Herfurth S Paul 4 I
3 M 13 T Diphtheritis Breitestraße 4 Ein unehel
S 24 T Lebensschwäche Entb Jnst Des Invalid

H Horz Ehefrau Auguste geb Reich 38 J 7 M 3 T
Lungenschwindsucht geldstraße 10

Bericht
des Sekretärs des Börseuvereius in Halle a/S

am 26 Februar 1878
Preise mir Ausschluß der Courtage

Weizen 10 10 Kilo geringer 186 19S M besserer 1S8 204 M
seiner bis 213 M

Roggen 1000 Kilo 150 153 M
Gerste 1 00 Kilo Landgerste geringe 174 186 M besser 1L9 bis

195 Ht feine und Chevalier 193 204 M
Gerstenmalz 50 Kilo 14 50 15 25 M
oafer 1000 Kilo 141 15S M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Fuiterert sen 165 168 M, Kocherbsen 18S bis

195 M Lictoria Erbsen 180 204 M Bohnen p 50 Kilo
10 11 M, Linsen p 50 Kilo 10 13 M

Kümmel 50 Kilo 43 44 M
Wicken 100 Kilo 156 159 M
Mais 1000 Kilo 156 162 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 126 123 M
Kleesaalen 50 Kilo Rothklee 42 50 M, Weißklee 40 65 M

schweb Kleesaat 80 95 M G lbklee 21 23 M Esparsette
18 19 M

Oelsaaieu 1000 Kilo bl Mohu 18 19 M
Stärke 50 Kilo 22,50 M
Spiritus 1 ,0 Liter Prozente loco weichend Kartoffel S1 50 M

Rüben 50 M
Rüböl 50 Kilo 35,75 M
Malzkeime 50 ilo 5 5,50 M
Futtermehl 5 Kilo 7 75 8 M
Kleie Roq in 6 M Weii nschaaleu 5 Mi Wei engrieslleie 5,75 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,30 7 80 M
Heu 50 Kilo 3 3,25 M
Stroh 50 Kilo 2 2,25 M

Den 26 Februar 1878 7 Uhr Morgens
Barometer 27 9,9
Thermometer j 4,0
Wind

Bekanntmachung
In Gemäßheit des s 21 des Regulativs für die Erhebung der Grund und Mieths

steuer in hiesiger Stadt liegt die städtische Miethssteucr Rolle für das I Quartal l Js
vom 1 März e ab zur Einsicht der Steuerpflichtigen acht Tage in unserem Miethssteuer
Bureau während der Bureaustuuden aus was wir mit der Nachricht bekannt machen daß
die Steuerpflichtigen über solche Veranlagungen welche in Folge Umzugs Erhöhung odcr
Herabsetzung des Miethszinses c anderweit erfolgt sind durch besonderes Ausschreiben in

K enntniß gesetzt werden Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Mitglieder der Gesellen Krankenkasse der Schlosser Feilenhauer Sporer
Büchsen und Windenmacher Schmiede Messer Nagel Zeug Pfannen und
Kupferschmiede Gürtler Gelb Roth und Zmngietzer Klempner Grotz und
Kleinuhrmacher Gold und Silberarbeiter werden behufs Kassenleguug und Neuwahl
der Ausschuß und Vorstandsmitglieder zu

Freitag den 1 März cr Abends 7 Uhr
in das Kommissionszimmer ehemaliger Stadtverordnetensaal des Rathhauses hierdurch ein
geladen

Halle den 25 Februar 1878 Der Mag ist rat
Bekanntmachung

Das Sommer Semester am königlichen pomologischen Institute zu Proskau in Schlesien
beginnt Ansang April

Anmeldungen zur Aufnahme haben unter Beibringung der Zeugnisse schriftlich oder
mündlich bei dem unterzeichneten Direktor zu erfolgen Derselbe ist auch bereit auf porto
freie Anfragen weitere Auskunft zu ertheilen

Proskau im Februar 1878 Der Direktor des königl pomol Instituts

Bekanntmachung
Die erste diesjährige Sitzungsperiode des hiesigen Schwurgerichts wird unter dem

Vorsitze des kgl Appellations Gerichts Raths Hrn Hesse von Naumburg am 25 März er
ihren Anfang nehmen

Ter Zutritt zu derselben wird gegen Einlaßkarten welche bei unserm Gefängniß
Inspektor Herrn Lindenstein im Kreisgerichtsgebäude über den Hof weg unentgeltlich
verabreicht werden gestattet und bleibt nur solchen unbetheiligten Personen versagt welche
unerwachsen sind oder nicht im Vollgenuß der bürgerlichen Ehrenrechte sich befinden

Halle a/S den 21 Februar 1878 Königl Kreis Gericht 1 Abtheilung

V S i ilSSi n
Die Lieferung von 1045 Kubikmeter Porphirbrnchsteine und 1 Million Hin

termauerungssteine zum Neubau einer Anatomie Hierselbst soll im Wege öffentlicher
Submission verdungen werden Offerten sind bis spätestens Sonnabend den 2 März cr
Bormittags 11 Nhr in meinem Büreau Friedrichstratze 24 versiegelt und portofrei ab
zugeben woselbst die Lieferungsbedingungen innerhalb der Büreaustuuden zur Einsicht
ausliegen

Halle a/S den 21 Februar 1878 Königlicher Landbaumeister

Ein Bautechniker von genügend praktischer
und theoretischer Vorbildung wird für mein
Büreau gewünscht Wo sagt die Exped d Z

Ein ordentlicher junger Bnchbinder Ge
hülfe findet dauernde Beschäftigung bei

F Hilgeufeldt in Cönneru

Lehrliugs Gesuch
Ostern suche ich einen Lehrling

Uhrmacher
Kleinschmieden 7

Malerlehrling
sucht jetzt oder Ostern

U /t Steinthor 5Unter annehmbaren Bedingungen wird von
Ostern an ein Sohn achtbarer Eltern welcher
Lust hat Schlosser zu werden in die Lehre
gesucht von V

Schulgasse 4

Einen Lehrling sucht zu Ostern
C Hedler Klempnermeister

Ein fleißiger Gartenarbeiter wird gesucht
Lindenstraße 11

Junge Mädchen welche das Schneidern
gründlich erlernen wollen können sich melden

Graseweg 4 I

Ein kräftiger Bursche für 1 Pferd gesucht
Königsstraße 23 d

Ein Kellner und 3 Dienstmädchen wer
den placirt durch C Wege Brüverstr 9

Weißnäherinnen
auf Oberhemden geübte Zuarbeiterinnen
finden lohnende und dauernde Beschäftigung

Leipzigerstraße 7

Ein reinliches Hausmädchen das schön
waschen und plätten kann findet am 1 April
cr gute Stellung Kleinschmieden 3

Eine ehrliche Frau zum Frühstücktragen
gesucht H Weber Sophienstr I I

Ein ordentliches arbeitsames Mädchen von
außerhalb wird zum 1 April gesucht Zu
erfragen Königsstraße 40 z part links

Ein tüchtiges besonders reinliches Land
mädch findet 1 April Dienst Weidenp lan 6 b

Ein ordentliches Mädchen wird per 1 März
cr gesucht Näheres

Augnstastraße 8 im Restaurant
Ein arbeitsames anständiges Mädchen wird

zur Aufwartung sür den ganzen Tag ver
langt gegen guten Lohn und Beköstigung

Taubengasse 17 d 1 Tr hoch

Ein Mädchen 14 15 Jahr alt zur
Wartung gesucht im

Cigarren Geschäft gr Klausstraße 8
Ein anständ Mädchen für Hausarbeit und

Kinder 1 März gesucht gr Steinstr 7
Ord Mädchen werden gesucht u nachge

wiesen P Fleckinger kl Schlamm 3
Ein Mann empfiehlt sich als Kranken

wärter privatim oder in irgend eine Anstalt
Gefällige Adressen wolle man unter K W
in der Exped d Bl niederlegen

WW Äeltere n jung Mädchen v
außerhalb m gut Attest suchen noch 1 März
Stell en d Frau Dep arade gr Schlamm 10

Ein jung anst Mädchen vom Lande welches
etwas Schneidern und Weißuähen kann
sucht zum 1 April als Stuben oder Haus
mädchen Stellung Zu ersr Kapellengasse 5

Ein anst j Mädchen sucht sofort od später
Stelle bei einzeln Leuten od in einem Geschäft
als Verkäuferin Strohhofsspitze 1 part

E einz Person sucht Besch im Waschen
u Scheuern in u a Hause Breitenstr 4 1

Anst Mädchen m 2 4 jähr Attest suchen
1 März u 1 April Stelle d Fr Gutjahr
kl Schloßg 8 Das erh Kiudermädch sof St

Tücht Köchin u Hausmädch erh b h Geh
gute Stellen durch Frau Allst Herrenslr 20

Tücht Mädchen finden z 1 April gute
Stellen grau Schimpf Freudenplan 5

Ein nicht zu junges Mädchen vom
Lande m gut Attest iu allem erf im
Kochen Waschen Plätten u Nähen sucht
z 1 März e stelle Freudenplan 5 I

Zu vermiethen
großer Laden mit Ladenstube zu Ostern oder
auch sogleich gr Berlin 13 Näh das 1 Tr

Die zweile Erage 160 den 1 April
zu beziehen gr Ul richsstraße S

2 hübsche Wohnungen 150 u 240
in gesunder Lage zu vermiethen Näheres

H 5160 Karlsstraße 21s I
Gr Berlin 18

ist eine Parterre Wohnung für 160 Thaler
zu vermiethen

Eine Wohnung Stube zwei Kam
mern Küche und ein Waarenleller ist
sofort oder per 1 April zu vermiethen

grosze Klausstratze 8 1 Tr
3 Stuben 2 Kammern Küche mit allen

Bequemlichkeiten Beletage sofort od 1 April

zu beziehen Brüderstraße 15
Frdl Wohn vorn 60 H Nähe d Mark

tes s e Dame sof 0 sp gr Schlamm I0d II
Laden WU

mit Wohnung zu vermiethen zum 1 April
zu beziehen gr Klausstraße 11 im Ledergeschäft

Gr Berlin Nr 12 II ist eine herrschaft
liche Wohnung Ostern oder Johanni zu ver
miethen Von 2 4 Uhr zu besichtigen

Landwehrstraße 8/9 ist die getheilte grö
ßere Hälfte II Etage jetzt zu vermiethen und
Ostern oder später zu beziehen H 5622

C H Breitkopf
Die 3 Etage gr Klausstraße 8 ist sofort

oder 1 April zu vermiethen
Näheres das im Cigarren Geschäft

Werkstatt
und Wohnung zum 1 April zu beziehen

Hedwigsstraße 1

Eine Wohnung Stube 2 Kammern
Küche und ein Waarenkeller ist sofort
oder per 1 April vermiethen

gr Wallstratze 1 parterre
Wohnung zu 48 zu v rm Reilsslraße 7

Stube K u Küche mit ooer ohne Werk
statt sind bis 1 April zu beziehen

Stemweg 42 I
Eine Wohnung von 2 Stuben ncbsl Zube

hör für 70 H zu verm gr Klausstr 12
I Stuben n Zubehör billig zu verm

Brüderslraße 9 II Eingang kl Sreinstraße
Fleischergasse 2 Slube n iiainmer an einz

Leute zu vermiethen 1 April beziehbar Nä
heres gr Steinstraße 59 im Restaurant

Fr Wohnung 2 St 1 K K u Zubeh
für 70 zu vermiethen Liebenauerstraße 7

Hohes Part St K K Wasserl u Zu
behör sofort 0 1 April zu beziehen sehr pas
send für einen Post oder Eisenbahnbeamten
Das e Hof Wohnung 1 April zu beziehen

Näh b Bäckern r Müller Brüderstr
Wohnung sür 65 Wörmlitz erstr 8ä
Wohnung f ür 56 Schülers hof 1

Wohnung s 46 Hermannsstr 5
Ein freundliches Logis Stube K K mit

allem Zubehör zu vermiethen Zu erfr bei
Herrn Kaufmann Fahlberg Sleinweg 3 6

St K K Keller 34 Unterplan 4
In der Nähe des Marktes Zapfen

stratzen Ecke Hanffack Nr 1 ist eine
Wohnung sür M zu vermiethen u
zum 1 April zn beziehen

Eine freundliche Wohnung Bel Etage ist
billig zu vermiethen und am 1 October zu
beziehen Mühlweg 44

Eine kleine Stube zu vermiethen von einer
einzelnen Person sofort oder 1 April zu be

ziehen Harz 33Eine Wohnung zu vermiethen Geiststr 23

St u K zu 32 verm Hallgasse 6
2 möblirte Stuben mit Kammern 18 und

15 pro Monat zu vermiethen
kl Klausstraße 17

Möbl kl Stube u K Schulgasse 3a
Möbl Stube und Kammer zu billigem

Preise zu vermiethen große Ulrichs straße 6

grdl möbl St u K an einz H Trödel 4
Möbl Wohnung kl Brauhansg 21 I
Freundl möbl Wohnung nähe am Waisen

Hause zu vermi ethen Mauergasse 16 II

1 freundl möbl Stube zum 15 März
zu vermiethen Luisenstraße 18 parterre

Fr möbl Stube mit gr Schlafkab sofort
oder 1 April zu verm Sophienstr 7 II

Eine möbl Stube freundl und ruhig
gelegen p 1 März zu vermiethen Näheres

Kleinschmieden 7 im Laden
Anst Schlafstelle Mittelstr 4 H I r

Frdl Schlafstelle mit Kost kl Ulriä sstr 6 II
Eine Beamtenfamilie sucht in der Nähe der

Bahn zum 1 April Wohnung zu ca 300
Offerten erbeten Bah nhofsstraße 4

Kinderlose Leute suchen Wohnung zu 30

bis 40 Off A B Exped d Bl erb
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